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 Pfarrnachrichten 
Sattendorf 

St. Bartholomäus                                       

8. Jahrgang    Winter 2017 
 
 
 

Weihnachten 2017 
 
 

Gottesdienste Advent und Weihnachten 
 
 
 
Samstag,      09.12.    2. Advent              18.00    Gottesdienst 
         
Donnerstag, 11.12.                                   06.30    Rorate  
      (anschließend Frühstück im Pfarrhof) 
 
Sonntag,      17.12.     3. Advent               08.30    Gottesdienst 
 
Samstag,     23. 12.    4. Advent              18.00     Gottesdienst 
                                                    
Sonntag,      24.12.     Hl. Abend  17.30     Familienmette 
 
Dienstag ,    26.12.     Stephanitag          10.00    Gottesdienst 
 
Sonntag,      31.12.                                    08.30    Gottesdienst 
 
 
 
 

Zugestellt durch Post.at 
Amtliche Mitteilung 

 

 Pfarrnachrichten 
Sattendorf 

St. Bartholomäus                                       

8. Jahrgang    Winter 2017 
 
 
 

Weihnachten 2017 
 
 

Gottesdienste Advent und Weihnachten 
 
 
 
Samstag,      09.12.    2. Advent              18.00    Gottesdienst 
         
Donnerstag, 11.12.                                   06.30    Rorate  
      (anschließend Frühstück im Pfarrhof) 
 
Sonntag,      17.12.     3. Advent               08.30    Gottesdienst 
 
Samstag,     23. 12.    4. Advent              18.00     Gottesdienst 
                                                    
Sonntag,      24.12.     Hl. Abend  17.30     Familienmette 
 
Dienstag ,    26.12.     Stephanitag          10.00    Gottesdienst 
 
Sonntag,      31.12.                                    08.30    Gottesdienst 
 
 
 
 

Silvester



 
Symbole rund um Weihnachten 
 
 
Adventkranz 
 
Als Erfinder des Adventkranzes gilt der Theologe Johann Hinrich 
Wichern, der in Hamburg als Erzieher den Kindern die Wartezeit auf 
das Weihnachtsfest verkürzen wollte. 1839 befestigte er dazu an einem 
hölzernen Wagenrad 24 Kerzen. Der Brauch verbreitete sich im 
vorwiegend protestantischen Norddeutschland. Die katholische Kirche 
nahm ihn erst nach dem Zweiten Weltkrieg auf. Mit der Zeit änderte sich auch die Form, der 
Kranz wurde aus grünen Zweigen gebunden und die Zahl der Kerzen wurde aus praktischen 
Gründen auf vier (Sonntage) reduziert. 
 
 
Stern 
 
Im Matthäusevangelium wird erzählt, dass Sterndeuter aus dem Osten 
von einem Stern zum neugeborenen Jesus nach Betlehem geführt 
werden. Durch lange Zeit hielt man den Stern von Bethlehem für einen 
Kometen, weshalb der Weihnachtsstern häufig mit einem Schweif 
dargestellt wird. Heute sehen manche Astronomen im biblischen Stern 
von Bethlehem eine für die Zeit Jesu nachweisbare Jupiter-Saturn-
Konjunktion. 
 
 
Christbaum 
 
Bildlich begegnen wir dem geschmückten Lichterbaum erstmals auf einem 
Kupferstich von Lucas Cranach d. Ä. aus dem Jahre 1509. Christbäume im 
Kreis der Familie sind für  1605 im Elsass nachgewiesen. Seit 1800 
werden sie in vielen „gehobenen“ Familien im deutschen Sprachraum 
geschätzt. 1813 erstmals für Wien und Graz gemeldet wurden sie im 20. 
Jh. werden zum Volksbrauch. Mit Kerzen geschmückt wird er zum 
Symbol für Licht und Leben und damit für Christus. 
 
 
Weihnachtsmann  
 
Schriftlich nachweisbar ist der „Weihnachtsmann“ erst seit 1820, 
aber er ist sicher die protestantisch-deutsche Version des heiligen 
Nikolaus, dessen Fest die katholische Kirche seit alters her am 
Beginn der Adventzeit (6. Dez.) feiert und der schon im Mittelalter 
bei Kindern als Gabenbringer beliebt war. Der englische und amerikanische Santa Claus erinnert 
noch an den Namen des Heiligen. Die heute handelsübliche Form des rot-weiß gekleideten 
dicken Rauschebarts ist stark geprägt von den Santa-Claus-Bildern, die der Werbezeichner 
Haddon Sundblom 1931 im Auftrag von Coca Cola schuf. Rentier „Rudolph“ wurde 1939 für ein 
Warenhaus in den USA erfunden. 
 
(https://www.katholische-kirche-steiermark.at/specials/advent-und-weihnachten) 



 

Sternsingen 2018 

 
Wie jedes Jahr bringen auch heuer unsere SternsingerInnen die 
Friedensbotschaft und den Segen für das Neue Jahr. Ihr Einsatz gilt den 
notleidenden Mitmenschen in den Armutsregionen der Welt. Mit den 
Spenden der österreichischen Bevölkerung werden jährlich rund 500 
Sternsinger-Projekte in 20 Ländern Afrikas, Asiens und Lateinamerikas 
unterstützt. Bei der Sternsingeraktion 2018 steht Nicaragua im 
Vordergrund.  
 
Sternsingerprojekte in Nicaragua: Jugend schafft Zukunft 
 
Kinder sind von Armut besonders betroffen, Viele Kinder arbeiten um zu 
überleben – in den Tabakfabriken, auf Plantagen, als Haushaltshilfen. Ohne 
Schulabschluss verlieren sie jede Chance auf ein besseres Leben. Bei 
unserer Partnerorganisation CECIM erlernen Jugendliche einen Beruf - z.B. 
Schneiderei, Schlosserei oder MechanikerIn. Die Kooperation mit lokalen 

Unternehmen sichert für danach einen guten Job. 
Unsere zweite Partnerorganisation FUNARTE setzt 
sich vehement für Kinderrechte und Umweltschutz 
ein. Durch kreative Pädagogik entwickeln  Kinder 
Alternativen zu ihrem Leben in Armut.  
 
 
 Unterstützen Sie bitte durch Ihre Spende 
unsere Projekte! 
 

 Wir suchen für diese Aktion wieder viele Kinder als SternsingerInnen 
sowie Begleitpersonen. Bitte meldet euch im Religionsunterricht bei Frau 
Jandl ! 



 
                                   Sakramente 
 
 Taufe   
   

                                  Julian Pirker-Erlacher 
                                     geboren am 13.10.2017 
                                   getauft am 08.12.2017 

   
 

                   Begräbnisse 
 

Inge Brandes 
geboren am 18.05.1925 
gestorben am 29.09.2017 
 
 
Helmut Mitterer 
 geboren am 26.6.1949 
 gestorben am 25.8.2017 

 
Vorschau 

 
Donnerstag, den 11.12.2017 laden wir um 06:30 Uhr ein zur 

Familienrorate! 
Anschließend sind alle zum Frühstück im Pfarrhof eingeladen! 

 
Firmunterricht 

 
Die Vorbereitung zur Firmung findet heuer auch für die Jugendlichen aus der 
Pfarre Sattendorf in Bodensdorf, Pfarramt St. Josef statt. Bitte bis 
Weihnachten anmelden! 
Anmeldevordrucke liegen in der Kirche Sattendorf auf und können vor und 
nach den Gottesdiensten abgegeben werden.  
Das erste Treffen findet am Montag, den 15.1.2018 um 19.00 Uhr im 
Pfarrzentrum Bodensdorf statt 
. 
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